
Rückert, Friedrich: [als von den vier Todeskranken] (1827)

1 Als von den vier Todeskranken

2 Zwei nun aus den Bettchen stiegen

3 Und durchs Zimmer wieder wanken,

4 Kehren erst mir die Gedanken,

5 Daß zwei andre draußen liegen.

6 Man hat sie hinausgetragen,

7 Und ich hab' es wohl gesehn;

8 Doch ich dacht' in diesen Tagen

9 Immer noch, daß alle lagen,

10 Um mit einmal aufzustehn.

11 Nun zerronnen ist der Traum,

12 Aufgestanden sind nur zwei,

13 Schatten gleich, man hört sie kaum,

14 Schleichen sie im leeren Raum,

15 Sonst gefüllt von Lustgeschrei.
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